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Jens Lohwieser, 
Projektleiter drehscheibe

Blattkritik in den Redaktionsräumen der drehscheibe.

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

die Feuertaufe ist bestanden. Nachdem wir der drehscheibe 
ein neues Konzept und ein neues Gesicht gegeben haben, 
waren alle Beteiligten gespannt darauf, wie die Leser auf 
so umfassende Änderungen reagieren würden. Die ersten 
Briefe waren positiv. Wir wollten aber noch genauer wissen, 
wo die Stärken und Schwächen der neuen drehscheibe 

liegen und haben deshalb zur Blattkritik ge-
laden. Eines stellte sich dabei heraus: Die 
Arbeit hat sich gelohnt. Unsere Gastkritiker 
waren der Meinung, dass die drehscheibe 
durch den Relaunch deutlich gewonnen ha-
be. Ingeborg Salm-Boost vom Wiesbadener 
Kurier fand die neuen Ausgaben „hervorra-
gend gemacht“, Paul-Josef Raue von der 
Braunschweiger Zeitung gefiel vor allem das 
moderne Layout. 
Verbesserungsvorschläge in der Leserfüh-
rung kamen von Andreas Lukesch, Lutz 
Timmermann sowie Joachim Braun aus dem 
Projektteam Lokaljournalisten, die sich eine 
deutlichere Trennung von Magazin und Dos-
sier wünschten. Dieter Schulz von der Lau-

sitzer Rundschau kritisierte ebenso wie Ludger Möllers von 
der Schwäbischen Zeitung den Begriff „Prisma“. Wir haben 
schon in diesem Heft reagiert: „Prisma“ heißt ab jetzt „Ideen-
börse“ und die Kustoden sind deutlicher gekennzeichnet. 
Schreiben auch Sie uns Ihre Kritik und Ihr Lob, damit die 
drehscheibe immer besser wird. Viel Vergnügen bei der 
Lektüre der Oktober-Ausgabe.

Jens Lohwieser


